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Jllustrirtes humoristisch-polittsches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean Notzli. Verlag und Erpedition: Hofgasse Nr. 2.

UßoANSMentsßedingÄNgen:
Für 3 Monat- Fr. !i. ; K Monate Fr. S.. -; !2 Monate Fr. 1t 0. franko für dic Schweiz; für das Ausland mit Porto-Zuschlag.
Abonnements nehmen entgegen alle Postämter des In- und Auslandes; in Zürich die Expedition, sowie sämmtliche Ablagen; ferner in:

Aarau : H R. Saucrländcr, Buchhandlung.

Basel : Chr. Meyri. Buchbanolung.

Bern : H. Blom, Auuonceu Erpcditivn.

Erscheint jeden Samstag.

Chur : L. Hitz. Buchhandlung.

Luzern î Dvlesckal's Buchhandlung.

Schaffhausen; C. Schoch. Bnchhandlnng.

St. Galle«: Scheitlin'sche Buchhandlung.

Winterthur: Bleuler-HaushcerâCie, Buchhandl.

Zürich : Schabelitz'sche Buchhandl. (Cäsar Schmidt).

Briese und Gelder franko.

lie Kriegslärm -Cantate.
Gedicht von Marx- Musik von Marx.

Chor

Holder Friede, süße Eintracht.
Wo dic Bombe nur zum Schein tracht

iFriedeiièxicifcn Triaugcl »nd Kaiscrglockcnsricl).

Es leiten Alles die drei Kaiser,
Dcr erste fühlt sich immcr weiser,
Dcr zwcilc schafft ci» wcnig leiser,
Dcr dritte hält sich Psaffcnspciscr.

Brummbaß

Dunkel ist's im Vatikan
AlleK fluch' ich mächtig an.

Chor.

Flnchc, o fluche nur zn,
Fluche dich selber zur Ruh!

Tpauischrr Sticrftcht-r.
lTrommcln und Sü'ngslenlagpos-mnc.)

Immer Feuer, immcr Gluth,
Immer frisches Bürgerblut,
Thut dcm Spaniolen gut;
Sind wir alle still und tod,

Gibt es Frieden ohnc Noth.

Frsuzose.

tPsaimeiUon, Harmonika. Hirlenfldtc!'.

Wir vcrzehrcn heil'ge Herzen,

Eingeweide aller Arten;

In dcn Wanderstöckcn Kcrzcn,

Wollcn wir auf Wunder waUen.

Dentschman»

Wir vcrzchren Milliardcn,
Licbcn Nusscn, grüßen Sardcn,
Großbrittanier mögen wetten,
Und Franzosen dürfen beten!

Chor.

Süße Eintracht, holder Friede!
Biel Verdienst für Waffenschmiede!

Betliiterblaustimmk, Posthornsolo.

Abcr diese frommen Leute,

Stcckcn sich in Lümmcrhäute,

Schütteln plötzlich dann die Mähnen,
Packen uns mit Löwenzähnen.

Haldchor.

Krieg ohnc Wahl! Brechet in's Thal!
Preußcn zumal, schrecklich an Zahl!

Nichts ist neutral!

Chor.
ES geht los! Klein »nd Groß

Die Schwerter blos!

Besteiget dcn Gaul!

Neutrales ist faul!

Echnadahnpferl
Das Kraut und die Nuaba

Sind Dinger zum Friaßa,
Und all tins're Buaba

Siud guet zum Vcrjchiaßa!

Chor.
Es blitzt, es kracht, cs geht zur Schlacht!

Das Testament ist bajd gemacht,

Friede ringsum! Hcidrldidum!

Post-Halter.
Herr Gott, wie dumm,

Versteht mich »icht krumm.

Wie das Ding scheint,

War's nicht gemeint!

Franzose.

Friede holder! Eintracht süßc!

Nur zur Wallsuhr sind dic Füße!

Chor.
Eintracht süße! Friede holder!

Astes war nur Spaßzcpoldcr
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